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Beilage zu Nr. 236 -er Karlsruher Zeitung.
- »»» »« >«»<« » » « >, -

Mittwoch , V. Oktober 1868 .

30,000 fl.

6,000 fl.

Z.s .817. Baden .

Landguts-Ber -
fteigerung.

^ Erben
^

d-r Alt - Einhornwirch Josef Zeller
von hier lasten der Erbtheilung wegen am

^ Montag den 12 . Oktober d . I . .
Nachmittags 3 llhr ,

soaenannten „ MSa Zeller " in Baden fol-
Lieaenschaftcn nochmals öffentlich versteigern,

E ..„ Zuschlag erfolgt, wenn mindesten« derSchä -

-.m^ rreis geboten wird, als :
k̂ Diesogenannte „ Billa Zeller " ,'

dreistöckig , die zwei unteren Stock¬
werke von Stein , das obere von Holz,
anhaltend 28 Zimmer . 5 Küchen,
gewölbten Keller, Remise und Spei¬
cherraum ; femer ein Brunnenrecht.
Garten nebst Anlagen , 395 Ruthen
messend , neben dem Spitalgut , dem
Michelbächlein und dem Weg , ge¬
schätzt zu .

zf Sine Scheuer mit gewölbter.! Keller
^

und Brunnenrecht , 232,5 Ruthen
üvfraithe und Ackerland , nebst wei¬
ten 81,5 Ruthen Ackerland , in der
Nähe der Villa , geschätzt zu . .

N Ein einstöckiges Waschhaus sammt
Zuqehör , geschätzt zu . 1,000 fl

i ) 1869,12 Ruthen Acker und Wiesen,
um und in der Nähe der Villa , in 8
Parzellen , geschätzt zu . . . ._ 1 ,800 fl.

GesammtschätzungSpreiS 41,800 fl.
Die Steigerungsbedingungen, sowie derSituationS -

M können täglich bei Unterzeichnetem eingesehen
vaden.

Men , den 26. September 1868.
Der Waifenrichter

C. Bertsch ._
Z .o.366. Freiburg .
Gafthof -Ver-

steigerung.
Aus der Verlassenschaft des

verstorbenen Wildmannwirths
Otto Ha user dahier wird der

Mheilung wegen
Donnerstag den 22 . dieses Monats ,

Vormittags 9 Uhr ,
m städtischen NathhauS dahier öffentlich versteigert :

1) Der Gasthof zum Wilden Mann ,
Haus Nr . 30 in der Salzstraße da¬
hier, bestehend in einer dreistöckigen ,
von Stein erbauten Behausung , drei¬
stöckigem Seitenbau , dreistöckigem
Hinterhaus, neben dem Regierungs¬
gebäude , Theaterplatz und Grünwäl -
« rstraße , mit der Realwirthschafts -
aerechtigkeit zum Milden Mann ;
ferner eine Remise mit Stallung ,
von Stein erbaut, Nr . 28 in der
Grünwälderstraße, zusammen taxirt
,u . 38,000 fl.

2) Einzweistöckiges Magazin mit Wasch¬
haus, Schopf , Gartenhaus , HauS-
platz und Garten , Nr . 26 in der Grün -
walderstraße , neben sich selbst und
I . I . Hicber , tarirt zu . . . . 9,000 fl.

Summa 47,000 fl.
hierbei wird bemerkt , daß der endgiltige Zuschlag"folgt , wenn auf da« Magazin der An- ,« laivon . 9,000 fl .

mehr, und auf da« Gasthaus sammt
« hör di« Summe von . 40,000 fl.
« r mehr erlöst wird.

WeSteigerungSbedingungenkönnen bei unterzeich¬
nst Notar tingesehen werden,

tzreiburg, den 2. Oktober 1868.
Der Großh . Notar

, Roman .
Z. o .383. Triberg .

Liegenschafts -Ver¬
steigerung.

In Folge richterlicher Verfügung
au« der Gantmasse des Xaver Rau , Bier -,«nuers von Triberg, die nachverzeichneten Liegenschaf -

«A am
Dienstag den 3. November 1868 ,

^ Vormittag « 10 Uhr ,dem Rathhause zu Triberg öffentlich versteigert," der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
^ ^ "ZdpretS oder darüber geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften :

tsiÄ ^ a^ eS Wohnhaus , nebst
^ . stehendem Brauereige-

Zs, ' Scheuer . Stallung, Holzre¬st, aewolbtem Keller , Kegelbahn
R»rkn

'Ä ?" Ehschaft und ca. 1
und Gartenfeld , zu-

lMer? *? an dem Kapel-
hmziehend . mit Brauerei -

^Mng und Malzmühle, hiezu
UeA,Ä l'ISenschaftliche Zubc-
M Zî ^ en Fahrnisse : IISckenk-
M ẑ Ohm haltend. 6Schenk-
L—8 haltend, 43 Lagerfaß,
^ N- i^ alknd . 18 Prcssions-

Maß , zusammen1408^ O Biersäßle, 4—20
^ 20 ^ 1 b Gährqeschirre. 6
Käs^ M haltend , 2 Kübel, 1
Nr , tz « I

^ ^ istndle, 5Biertrich -
fchäpsle ? °5^ euggcfäße , 12 Bier-
Äer '7 Ausrugschapfm. 3 Wasch -
»»H Z SaMuber . i Stoßfaß
»» 2 Zuber. 1 Ständle
e>i« er H^^

o große Zübcr und 1

ti^ ^ Mchen ein Ganzes> m der Unterstadt angren¬

zend an Julius Otto , Binzens
Siedle , Amon Neugart und der
Quergasse gelegen mit Fahrnissen
tarirt zu . 15,878 fl . 52 kr.

2.
Ca. 2Vo Morgen Wies und Acker¬

feld in der Retschcn oberhalb des
Feldwegs, neben Ludwig Weishaar
und Georg Binder , oben Rctschen -
weg , tarirt . 700 fl . — kr.

3.
Ca . 2' /« Morgen Wies - und Acker¬

feld in der Retschen unterhalb des
Feldwegs, neben Ludwig Weishaar
und Hyacinth Duffner , tarirt . . 800 fl. — kr.

zusammen 17,378 fl. 52 kr.
Triberg , den 2. Oktober 1868

Der Vollstreckungsbeamte
A . Fuchs .

. 2)

Z .o .332 . Waldkirch .

Zwangsversteige¬
rungs-Ankündi¬

gung.
In Folge richterlicher Verfügung werden nachbe¬

nannte , zur Gantmasse des Bierbrauers Jo¬
ses Oswald in Waldkirch gehörige Liegenschaften
und liegenschaftliche Zugehörden

Freitag den 30 . Oktober d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im RathSzimmer dahier öffentlich durch den Unter¬
zeichneten versteigert und der Huschlag endgiltig er-
theilt , wenn der SchätzungsprerS oder mehr geboten
wird.

1 ) Ein Felsenkeller auf dem sogenannten Zie-
gelhos dahier, mit den darauf befindlichen Ge¬
bäulichkeiten und Wohnungen , Vor¬
platz , Bierbrauerei und Zugehör am
Eingang in den Keller , sowie ein Hopfen¬
garten , wie er ausgelöchert ist, neben Stadt -
seld , Fabrweg, Schwarzenbergerstraßeund Tag-
löhncr Wehrte.
Ein Viertels Jauchert und 573 s/j ' Bergfeld,
jetzt ebenfalls Hopfengarten , am Schänzle,
beim Felsenkellcr, neben dem Weg und Gemein¬
degut, mit O .Z . 1 verbunden.

3 ) Als liegenschaftliche Zugehörden fol¬
gende Fahrnisse :
») 1 eiserner Kessel in der Küche , eingemauerl ;' d) die Faßlager im Felsenkeller ;
c) im Brauhaus :

1 Kühlschiff von Eisen ;
1 Braukessel, 53 Stützen haltend ;
1 blecherner Kühlapparat ;
1 Maischbütte ;
1 eiserne Brühpumpe und
2 Gährbütten ;

>1) im Hopfengarten circa 1200 Stück
Hopfenstangen.

Alle « zusammen wird als unzertrrnnte « Ganzes für
den Anschlag von . 4500 fl.

Viertausend fünfhundert Gulde«
zum Ausruf gebracht.

Die Bedingungen liegen bei mir zur Einsicht vor.
Waldkirch, den 29 . September 1868.

Der Vollstreckungsbeamte:
Großh . Notar

_ Fr e y._
Z .o .323 . Mannheim .

Gasthof -
Versteigerung .

Herr Wilhelm Hillengaß
läßt wegen Uebersiedlung nach

Baden - Baden am
Montag de» 9. November 1868,

Vormittags 10 Uhr,
seinen dahier gelegenen Gasthof „ zum Europäischen
Hof" mit der darauf ruhenden Real-Schildgercchtig -
keit auf meinem Geschäftszimmer dahier öffentlich zu
Eigenthum versteigern; wozu hiemit die Steigerungs -
licbhaber eingeladen werden.

Dieser Gasthos ersten Ranges dahier , am Rheine,
in der Nähe der beiden Brücken , am Landungsplätze
der Dampsboote , am Rheinhafen und nächst dem
Schloßgarten gelegen , ist massiv von Stein erbaut,
fünfstöckig , enthält 84 Zimmer , Salons , große und
kleinere Speisesäle, Keller, einen Seitenbau , Remisen,
Stallungen , Hofraum und einen anstoßenden , gegen
den Rhein gelegenen Garten , Alles in bestem Zustande.

Das Gebäude würde sich auch vermöge seiner großen
Räumlichkeiten und Lage sehr gut zu einer Fabrik, wie
zum Betriebe eines größeren Geschäftes eignen.

Die Steigerungsbedingungen liegen bei Herrn Wil¬
helm Hillengaß zum Russischen Hof in Baden und
bei mir zur Einsicht offen.

Mannheim , den 28 . September 1868.
_ Notar Issel ._

Z .P .806. Nr . 1155. Gerlachsheim .

Äahnbau Lauda -Mergentheim.
Holzlieferung .

Wir bedürfen für den Mergenlheimer Bahnbau :
1063 Kubikfuß eichene Brückenhölzer,

690 do . eichene Weichenschwellen , sowie
2552 Ouadratfuß eichene Gedcckdielen,

und laden die Herren Holzhändler ein , ihre Angebote
— nach obigen Kategorien gestellt — bis längstens
Mittwoch den 21 . ,Oktober dieses Jahres ,

Vormittag « 10 Uhr ,
anher einzusenden , woselbst die Submisfionsverhand -
lung öffentlich erfolgt.

Bedingungen und Holzverzeichnisse können inzwi¬
schen bei uns eingcsehen werden.

Gerlachsheim , den 29. September 1868.
Großh . bad. Eiscnbahnbau -Jnspektion.

von Kageneck .
Z .p.863. Donaueschingen .

Aktenverkauf.
ES werden au« dem hiesigen FürstlichenHauptarchiv

ungefähr 70 Zentner Papier gegen baare Zahlung ver¬
kauft.

Da Papier muß eingestampft werden, und daß dies
geschehen, darüber hat der Käufer innerhalb 30 Tagen
nach der Abfassung des Materials ein glaubwürdiges
Zeugniß beizubringen.

Kaufliebhaber werden ersucht , ihre Angebote per
Zentner bis längstens 20 . Oktober 1868 , Vor¬
mittags 10 Uhr, mit der Bezeichnung . Papierverkaus "
schriftlich und verschlossen bei UnterzeichneterStelle ein¬
zureichen , welche sodann zur bezcichneten Stunde die
Angebote öffnet und dem Meistbietenden den Zuschlag
ertheilt, wenn der Anschlag erlöst wird .

Donaueschingen, den 3. Oktober 1868.
Fürstlich Fürstenberg ' sche Hauptkasse.

Z .p .849 . Nr . 227. E nd erm e t tin g en .

Nutzholz-Versteigerung.
Die Gemeinde Endermettingen , Bezirksamts Walds¬

hut , versteigert am
Mittwoch den 21 . Oktober d. I .

aus ihrem Gemeindewald <t . Vll. Bannhelz : 50 starke
Forlen mit etwa 3000 Kubikfuß Nutzholz auf demStock.

Die Entfernung vom Hiebsorie bis an die Wuthal -
straße beträgt eine halbe Stunde und bis zur nächsten
Eisenbahnstation 2 Stunden .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr am Ender -
mellinger Berghaus .

Wegen Vorzeigung des Holzes vor der Steigerung
wolle man sich n das Bürgermeisteramt in Endermet¬
tingen wenden.

*
Endermettingen , den 3. Oktober 1868.

Gemeinderath .
_ Bürgermstr . Albrecht ._

Z .p .868 . Nr . 561 . Oberweiler . ( Holzver¬
steigerung . ) Aus dem Domänenwalddistrikt l . Sir -
nitz, Abth. 5, 12,13 werden

Mozrtag den 12 . d. M .
mit Borgfrist versteigert: 44 tannene Säg - und Bau¬
holz -Stämme , 274 Klflr . buchenes u . tannenes Scheit -,
Prügel - und Klotzholz , 3 '/ , Klftr . Tannenrinde und
7800 Stück Buchen- und Tannen -Wellen.

Zusammenkunft früh 9 Uhr im Wirthshause in
Sirnitz , woselbst die Verhandlung vsrgenommen wird.

Oberweiler, den 4. Oktober 1868.
Großh . Bczirksforstei Müllheim .

Köhler .
Z .p .847. Nr . 303. Sulzburg . ( Holzver¬

steigerung . ) Aus den Domänenwaldungen des
Forstbezirks. Sulzburg werden versteigert,

Dienstag den 13 . Oktober d. I . ,
in der Krone dahier , Vormittaas 9 Uhr

beginnend ,
*

Distrikt I. Großklosterwald :
24 tannene Stämme , 3 tannene Klötze ; 67 ^,> Klaf¬

ter tannenes , V» buchenes , V» lerchencs, 1 ' /» gemischtes
Scheitholz; 18 Klafter tannenes , 2'/r gemischtes Prü¬
gelholz ; 335 normale tannene Prügelwellen , 1587
zweifüßig: tannene Reiswellen und unaufbereiteteS
Stock - und Ncißholz.

Distrikt ll . Bubenberg :
14 Klafter tannenes Scheitholz ; 3'/ » tannenes , V»

eichenes ,
^ , gemischtes Prügelholz ; 150 zweifüßige

tannene Reißwellen.
Distrikt III . Bahnholz :

7 ' / , Klafter tannenes , V, lerchencs Scheitholz ; ' /»
tannenes , V» gemischtes Prügelholz ; 100 zweifüßige
tannene Reißwellen und unaufbereiteteS Stock- und
Reißholz.

Distrikt lV. Klcinklosterwald :
50 tannene Bohnenstecken , 100 tannene Baumpfähle ,100 tannene Rebstecken ; 11 '/ - Klafter tannenes , 4 ge¬

mischtes Scheilholz ; 1700 zweifüßige taiinene Reiß -
wcllen .

Die Hölzer werden auf Verlangen von dem hiesigen
Waldhüter R n f vorher vorgezeigl , wenn sich Lusttra -
gende rechtzeitig bei demselben einfinden.

Sulzburg , den 3 . Oktober 1868.
Großh . bad. Bezirksforstei.

L a u t e m a n n.
Z .p .828 . Nr . 4205 . Heidelberg . (Bekannt -

machung .) In Sachen der Ehefrau des LandwirlhS
Georg Haas inHeddesbach , Margaretha , geb. E i-
fenhauer , Klägerin , gegen ihren Ehemann , Beklag¬
ten, Vermögensabsonderung betreffend , ist Tagfahrt
zur Verhandlung aus die Klage des Anwalts Gau -
tier vom 25. d . M . angeordnet auf

Dienstag den 10 . November d . I . ,
Vormittags 8' /, Uhr ;

was zur Kenntniß der Gläubiger gebracht wird .
Heidelberg, den 30. September 1868 .

Großh . bad . Kreisgericht als Civilkammer .
Der Direktor

O b k i r ch e r.
v. Bechtold .

Z .p .848 . Nr . 2696 . Civilkammer . Fr ei bürg .
(Bekanntmachung .) Die Ehefrau des Abraham
Levi stein , Tabelle, geborne Schweitzer , in Elten -
Heim wurde durch Unheil vom Heutigen für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes ab¬
zusondern ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
öffentlich bekannt gemacht wird .

Freiburg , den 25. September 1868.
Großh . Kreis - und Hofgericht.

Hildebrandt .
Brecht.

Z. o295 . Nr . 14,895 . Bruchsal . ( Ediktal -
ladung .) Leonhard Ernst von Bruchsal hat dahier
vorgetragen, daß er. durch Erbgang seiner Mutter , der
Josef Ernst Wittwe, da « Grundstück auf Bruchsaler
Gemarkung von IV, Vrtl . Steinbruch und Baumstück
im Schellenberg eigenthümlich erworben , und daß er
seit der Erwerbung im vorigen Jahre das Grundstück
ungestört besessen und bewirthschaftet habe, daß jedoch
sein Erwerbtitcl im Grundbuch nicht eingetragen wer¬
den könne , weil der seiner RechtSgeberin im Grund¬
buch nicht eingetragen sei.
» Nach der Beurkundung des Ortsgerichts sind weder

omgliche Rechte , noch lehenrechtliche oder stdcikouunts-
sarische Ansprüche an dem bezeichnet «! Grundstücke
bekannt.

Dem Anwage de« Leonhard Ernst gemäß werden
alle Diejenigen , welche an daS bezeichnete Grundstück
dingliche Rechte oder lehenrechtliche oder stdeikommis-

sarische Ansprüchehaben oder zu haben glauben, hier¬
mit aufgefordert, solche innerhalb einer Frist von

drei Monaten
dahier geltend zu machen . widrigenfalls diese Rechte
dem Leonhard Ernst gegenüber verloren gehen .

Bruchsal, dm 22. September 1868.
Großh . bad . Amtsgericht .

S t a i g e r .
Raab .

Z .o.348 . Nr . 14,896. Bruchsal . ( Ediktal -
ladung .) Die Franz Josef V o g el «Meute haben
dahier vorgetragen, daß sie auf da« in den Jahren
1829 , 1853 , 1833 und 1850 erfolgte Ableben ihrer
Eltem , der Paul Rödler und Dominik Vogel
Eheleute, durch Erbgang Eigenthümer folgenderGrund¬
stücke geworden seien :

1.
Die Hälfte von 1 Vrtl . 20 Rth . Acker im Eichholz .

2.
1 Vrtl . 4V, Rth . Weinberg, damals Acker, in der

Skt . Peter .
3 .

2 Vrtl . 15 Rth . Weinberg im Tiefenthal.
4.

1 Vrtl . 31 Rth . Weinberg auf der vorder» Au.
5.

1 Vrtl . Acker im Rinnenthal .
6.

1 Vrtl . Acker linker Hand des UbstadterWeg«.
7.

1 Vrtl . Acker auf der Jgenau .
8.

1 Vrtl . 20 Rth . Acker im Weiser .
9 .

1 Vrtl . 13'/, Rth . Acker im Eißelbronnen.
10.

1 Vrtl . 2 Rth . Weinbergim untern Zatsenthal.
11 .

Eines Weinbergs von 2 Vrtl . in Rothenberg.
12.

2 Vrtl . Acker in der Nohrbach . Das letzte Grund¬
stück will Franz Josef Vogel aus der im Jahr 1850
eröffneten Verlassenschaft seines Vaters Dominik V o-
g e l ersteigert haben.

Seit den jeweiligen Erwerbungen behaupten die
Franz Joses Vogel Eheleute, sich rn ungestörtem Be¬
sitz der bezcichneten Grundstücke befunden zu haben ;allein c« seien ihre Erwerbtitel im Grundbuche nicht
eingetragen.

Dem Anträge der Franz Josef Vogel Eheleute
gemäß werden nun alle Diejenigen, welche an den be-
zeichneten Grundstücken in den Grund - und Pfandbü¬
chern nicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte
dingliche Rechte , oder lehenrechtliche oder fideikommis¬
sarische Ansprüche habeu oder zu habm glauben , hier¬
mit aufgefordert, solche innerhalb

dreier Monate
dahier geltend zu machen , widrigenfalls solche den
Franz Josef Vogel Eheleuten gegenüber verloren
gehen .

Bruchsal, den 22 . September 1868.
Großh bad . Amtsgericht.

S t a i g e r.
vckt. Raäb .

Z .o.361. Nr . 8873. Eppingen . (Oeffentliche
Aufforderung .) Jakob SchremppvonRohrbach
hat dahier vorgetragen : Er besitze schon längst 2 Vier¬
tel 39 Ruthen Acker in der oberen Haiern, neben Josef
Rupp , Jobann Kaltenmaier und Sebastian Rupp ,ererbt von seinem Vater , könne aber eine Eistierbs-
urkunde nicht Nachweisen.

Auf Antrag des Jakob Schrempp von Rohrbach
werden alle Diejenigen , welche , an dem obenbezeichne -
ten Grundstück in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene dingliche Rechte , oder lehmrechtliche oder
fideikommissarische Ansprüche haben oder zu baben
glauben , aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls solche dem neuen Er¬
werber gegenüberfür erloschen erklärt werden sollen.

Eppingen, den 26. September 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

K u g l e r .
Z .o .362 . Nr . 11,623. Schwetzingen . ( Auf¬

forderung .) Seitens des Großh. Markgräfl . Bad .
Rentamts Schwetzingen wurde anher vorgetragm :

Die Eigenthümer und derrnaligm Besitzer des Jn -
sultheimer Hofgutes, nämlich die Herren Markgrafen
von Baden , Großh. Hoheiten , als Rechtsnachfolger
der Herren Grafen vonHochberg , beabsichtigten
der Ärrondirung wegen folgende Grundstücke zu ver¬
kaufen , bezw. zu vertauschen :

4- Zum Jnsultheimer Hofgut gehörige ,
s ) auf Hockenheim er Gemarkung :

M . V. R .
1 ) der JLgersacker mit . . . . 1 — 192
2) das große Neufeld mit . . . 53 1 20
3) der Schäfersbuckel mit . . . 6 — —
4 ) der Schwabsackermit . . . . 15 2 56
5) die Löhlgewanu mit . . . . 1 — 81
6) die Spitzwiese mit . 2 3 47
7) die Kohlwiese mit . 4 1 54
8) die Jägerswiese mit . . . . 3 — 10

d ) auf Altlußheimer Gemarkung :
1) die Löhlgewannmit . . . . — 2 2
2 ) die Spitzwiese mit . 2 1 11
3) die Kohlwiese mit . g i zo
4) der Spitzacker mit . 4 1 6g

L . Zum vormaligen Angelhof gehörige , aus A -
ckenheimer Gemarkung:Der Silberbergacker mit 4 Mora/258 Ruth .

Die Gememderälhe von Hockenheim . bezw. Altluß -
heim, verweigerten die Gewähr bezüglich dieser Liegen -
schaststausche , bezw. Liegenschaftsverkäufe , weil sich be¬
züglich des Eigenthums der dermaligen Besitzer kein
Eintrag in den betr. Grundbüchern vorfinde , weßhalb
die Einleitung des gesetzlichenAufforderungsversahrenS
beantragt werde.

Es werden nun alle Diejenigen, welche an oben be-
zeichncten Grundstücken — in den Grunde und Pfand -
büchcrn nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte —
dingliche Rechte , oder lehenrechtliche oder fidükommis-
sarische Ansprüchehaben oder doch zu haben glauben,

! aufgefordert, solche
binnen4Wochen



anher anzumelden oder geltend zu machen , widrigen¬
falls solche dem neuen Erwerber gegenüber verlöre«
gehen.

Schwetzingen , dm 23 . September 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Diez .
Z . o .373 . Nr . 2670 . Haslach . ( Vorladung .)

I - S .
Kaufmann Xaver Schmidt von Hau
sach

gegm
Küfer Andrea « Heizmann von da,

Wechselsorderung betr.
Nach dem Bortrage des Kläger « hat dieser am 19 .

August d. I . auf den Beklagten einen Wechsel für den
Betrag von 121 fl. — zahlbar am 1 . Oktober d . I . an
Karl Bek in Baden -Baden gezogm und ist dieser
Wechsel auch von dem Beklagten angenommen , wegen
Mangels Zahlung am Verfalltage aber protcstirt wor¬
den, und verlangt nun Kläger hiernach von dem Be¬
klagten die Bezahlung der Hauptsumme mit 121 fl.
Zinsen zu 6 Proz . vom 1. Oktober d. I -, 4 fl. 8 kr
Protestkosten und Vz Prozent Provision , sowie Ersatz
der Prozeßkosten, und wird nun Tagfahrt zur Verhand¬
lung hierüber , insbesondere zur Vorlage der Wechsel¬
urkunde auf

Dienstag den 1*3 . d. Mts . ,
früh 9 Uhr ,

anberaumt , wozu der flüchtige Beklagte zur Erklä
rung über diese Urkunde bei Vermeidung der Annahme
der Anerkennung derselben , sowie zum Vortrage seiner
etwaigen hier zulässigen Einreden bei Vermeidung des
Ausschlusses mit solchen vorgeladen wird .

Dabei wird zugleich dem Beklagten aufgegeben , einen
hier wohnenden Gewalthaber aufzustellen , widrigen¬
falls alle weitern Verfügungen und Erkenntnisse mit
der gleichen Wirkung , wie wenn sie der Partei eröffnet
wären , an dem Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen
werden würden .

Haslach , den 3 . Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Z .o .379 . Nr . 11,602 .
' ^

Villingen . ( Gant
edikt . ) Gegen Bierbrauer Karl Hehl von Vöhren -
dach haben wir Gant erkannt , und es wird nunmehr
zum Richtigstellung «- und Vorzugsverfahren Tagfahrt
anbcraumt auf

Montag den 19 . Oktober d . I . ,
Vorm . Vr9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre BeweiSurkundcn vorzulegen , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflcger und
ein GläubigerauSschuß ernannt und rin Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de - Massc-
pflegcr« und GläubigerauSfchusseS die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
sten« bi« zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weitern Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sic der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungsort des Gerichts angeschlagen , bezw. denjenigen
im .Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Villingen , den 2 . Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Fritsch .
Z .o.372 . Nr 8059 . Kenzingen . ( Gant -

edikt .) Gegm Sattler Robert Müller von Herdolz -
hcim haben v)ir Gant erkannt , und es wird nunmehr
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt
anberaumt auf

Donnerstag den 22 . Oktober d. I . ,
früh 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an di- Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzug «- oder Untcrpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegm oder dm Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und e« werden in Be¬
zug auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepfle -
gerS und GläubigerausschusseS die Nichterscheinenden
al« der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnendm
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen, welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wmn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
des Gericht» angeschlagen , beziehungsweise denjenigen
im Auslande wohnenden Gläubigern , deren Ausmthatts -
ort bekannt ist, durch die Post zugesendct würde » .

Kmzingen , den 1. Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Farenschon .
Z .o .360 . Nr . 9145 . Staufen . ( Gantedikt .)

Gegm die Verlassenschaft des Taglöhncrs Johann
Marl et von Grißheim haben wir Gant erkannt , und
es wird nunmehr zum Richtigstellungs - und VorzugS -
verfahrm Tagfahrt anberaumt auf

Donnerstag den 22 . Oktober d . I . ,
Vorm . 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche au « was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasfe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tag -
fahrt » bei Vermeidung de» Ausschlusses »oft der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegm oder dm
Beweis durch andere Beweismittel anzutretm .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und es werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung de» Massepfleger «
und Gläubigerausschusses die Nichterschcinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretmd angesehen werden .
Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬

stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnendm
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen, welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wmn sie der Partei eröffnet wärm , nur an dem Si -
tzungSorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnendm Gläubigem , deren
Aufenthalt bekannt ist. durch die Post zugesmdet würden .

Staufen , dm 1. Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

L e i b l e i n .
Z .o.370 . M 22,939 . Mannheim . ( Gant

edikt .) Gegen den Handelsmann Salomon Worm
ser von Mannheim haben wir Gant erkannt , und es
wird nimmehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsver -
fahren Tagfahrt anberaumi auf

Miilwoch den 4 . November d. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen . welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagsahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden rorzulegm , oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutretm .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein GläubigerauSschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und eö werden in
Bezug auf Borgvcrgleiche und Ernennung de« Masse¬
pfleger« und GläubigerausschusseS die Nichterscheinen
dm als der Mehrheit der Erschienenen bcitrelend an¬
gesehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen, widrigenfalls alle weitern Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wärm , nur an dem Sitzungsorte
des Gericht« angeschlagen , beziehungsweise denjenigen
im Auslände wohnenden Gläubigern , deren Aufenthalts¬
ort bekannt ist , durch die Post zugesmdet würden .

Mannheim , den 1 . Oktober 1868 . ,
Großh . bad. Amtsgericht .

S e n g l e r.
Benz .

Z . o .359 . Nr . 6465 . Buchen . ^ Sekanntma -
ch un g .)

In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmasfe des EugelwirthS Leon¬
hard Sachs von Mudau ,

Forderung und Vorzugsrecht betr.
1 ) Werden alle diejenigen Gläubiger , welche bis

Ablauf der heutigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

2 ) Wird gemäß 8 1060 der PL .
erkannt :

ES sei die Ehefrau des GantmannS Leonhard
Sachs in Mudau , Magdalma , geb. Wei¬
land , berechtigt , ihr Vermögen von dem ihre«
Ehemannes zu sondern , » nter Verfällung der
Masse in die Kosten.

Buchen , den 28 . September 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

H e r e S.
Hemmerich .

V . 23 . Nr . 17,449 . Lörrach . ( Bekannt¬
machung .) In das hiesige Handelsregister wurde
eingetragen und zwar in da« Gescllschaftsregister :
O .Z . 16 . Tag der Eintragung : 1 . Oktober 1868 .
Firma und NicderlassungSort : Kreis -Hypothekenbank
Lörrach. Rechtsverhältnisse der Gesellschaft : 1 ) Das
Datum de« Gesmschaftsvertrags ist der 7 . Juli 1868 ,
jener der Genehmigungsurkunde 30 . Juli 1868 . 2) Die
Firma ist „Kreis -Hypothekenbank Lörrach"

, deren Sitz
ist in Lörrach . 3) Sie hat zum Gegenstand , Darlehen
gegm hypothekarische Sicherheit zu begeben. Ihre Zeit¬
dauer ist unbestimmt . 4 ) Das Grundkapital ist eine
Million Gulden in 4000 Aktien zu 250 fl. ; wovon
vorläufig nur 1000 Aktien auSgegebm werden . 5) Die
Aklim werden auf denInhaber ausgestellt , können aber
auf Verlangen auch aus Namen ausgestellt werden.
6) Die öffentlichen Bekanntmachungen erfolgen durch
den Präsidenten in dem dahier erscheinenden Kreis -
Verkündigungsblatt , der Karlsruher Zeitung und in
dm Basler Nachrichten . 7) Die Unterschrift der Bank
führt unter obiger Firma der Geschäftsführer oder des-
en Stellvertreter ; Verträge unterzeichnet der Präsident

und der Geschäftsführer oder dessen Stellvertreter . Ak¬
tien werden von zwei Mitgliedern des VerwaltungS -
rath« , Obligationen vom Präsidenten , dem Geschäfts¬
führer und Kassier unterzeichnet.

Lörrach, den 1. Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Kerkenmaier .
V .25 . - Nr . 18,427 . Lörrach . ( Bekannt¬

machung .) Im GesellschastSrcgister wurde am 1.
Oktober d. I . unter O .Z . 15 vom 4 . Mai d. I . berich¬
tigt : Spalte 3 Firma und Niederlassungsort : Ge¬
brüder Großmann in Brombach mit Zweignieder¬
lassung ist Lörrach.

Hieran trat die am 4 . Mai d. I . bemerkte Aende-
rung ein.

Im Gesellschaftsregister wurde am 3. Oktober d. I .
eingetragen O .Z . 17 : Firma und Niederlasfungsort :
Gebrüder Rubly in Lörrach. Mitglieder der offenen
Gesellschaft sind ; Kaufmann Gottlieb Rubly und
Kaufmann Herrmann Rubly in Lörrach. Die Ge¬
sellschaft besteht seil 1 . Oktober 1868 . Jeder der Ge-
ellschafter hat für sich allein das Recht der Vertre¬

tung .
Lörrach, den 3 . Oktober 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Kerkenmaier .

V .2I . Nr . 2595 . Haslach . ( Bekanntma¬
chung au « dem Handelsregister . ) Zu O .Z . 8
des diesseitigen Gesellschafksregister« wurde heute die
Firma . Beck und Wenk in Hausach "

eingetragen .
Die Gesellschafter sind : Kaufmann Mar Wenk

von Offmburg , Ferdinand Latiner von Ludwigs -
hafcn, z. Z. in Hausach, und Josef Bek von Singen .

Vertreten wird die Gesellschaft durch Ferdinand
Lattner .

Haslach , den 2 . Oktober 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Hepp .

V .24 . Karlsruhe . ( Bekanntmachung .)
Unter O .Z . 56 wurde heute dahier in da« Gesellschafts¬
register eingetragen :

Buchhändler Heinrich Knittel von hier, GeschäftS-
theilhabcr der offenen Handelsgesellschaft „ G . Braun -
sche Hvfbuchhandlung " dahier , hat sich mit Thekla
Küenyle von hier verehelicht.

Nach dem Ehevertrag wirft jeder von beiden Gat¬
ten je 100 fl. zur Gemeinschaft ein , von welcher alle¬
übrige beiderseitige, gegenwärtige und zukünftige , be¬
wegliche und unbewegliche , aktive und passive Ver¬
mögen ausgeschlossen wird .

, Karlsruhe , den 3 . Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht ,

v . V i n c e n t i .
W . Frank

V .22 . Nr . 7752 . NeckarbischosSheim . ( Be¬
kanntmachung .) Die unter der Firma Kern <K
Kandcr in Wollenberg bestehende Handelsgesellschaft
ist aufgelöst . Als Liquidator ist Rafael Kander von
Wellenberg ausgestellt.

NeckarbischosSheim, den 22 . September 1868 .
Großh . bad. Atmsgericht .

Hornung .
Z .o .374 . Nr . 9191 . Staufen . ( Verbeistän¬

dung .) Hermann Singrün von Staufen wurde
durch Erkennlniß vom Heutigen gemäß L.R .S . 499
verbeistandet .

Staufen , den 3 . Oktober 1868 .
Großh . bad . Amtegericht .

L e i b l e i n.
Z .o 375 . Nr . 19,588 . Waldshut . ( Bekannt¬

mach u n g.) Für den im ersten Grade für mundtodt
erklärten Schuster Sebastian Gantert von Gurtweil
wurde Ferdinand Maier von da als Rechtsbeistand
im Sinne des L R . S . 513 ausgestellt.

Waldshut , den 29 . Seplemder 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

H o f m a n n .
Z .o .371 . Nr . 10,559 . Durlach . ( Verschol¬

lenheitserklärung .)
Die Verschollenheit der Magdalene
Theilmann unddeSJohannTheil -
mann von Kleinsteinbach betr-

Beschluß .
Magdalene Theilmann und Johann Theil

mann von Kleinsteinbach , welche der Aufforderung
vom 11 . Juli v . I . , Nr . 7477 , keine Folge geleistet
haben , werden hiermit für verschollen erklärt und wird
ihr Vermögen ihren muthmaßlichen Erben in fürsorg¬
lichen Besitz gegen Sicherheitsleistung gegeben .

Durlach , den 28 . September 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

G v l d s ch m i d t.
Zur Beel . :

I ung , A. j.
Z .o.368 . Nr . 11,771 . Stockach . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwc des am 29 . Mai d. I . verstor¬
benen Gastwirths Cato Ruf von Steißlingen , Fran¬
ziska , geh. Gnädinger , hat um Einweisung iu
Besitz und Gewähr der ehemännlichen Verlassenschaft
gebeten . Einsprachen gegen diesen Antrag sind

binnen 4 Wochen
geltmd zu machen .

Stockach, den 2 . Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Z,o .381 . Nr . 8763 .
^
lleberlingen . ( Auf¬

forderung .) Der Großh . FiskuS hat um Einsetzung
in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft des am 19 .
Juni d. I . verstorbenen Quirin R u s ch von Altheim
gebeten . Dieser Bitte wird emsprochen werden , wenn
nicht

binnen zwei Monaten
Einsprache erhoben wird .

Ueberlingen , den 24 . September 1368 .
Großh . bad. Amtsgericht .

D i e t s ch e .
Z . o.358 . Nr . 9248 . Laden bürg . ( Auffor¬

derung . ) DieflLittwc de« August Lehlbach , Eva
Katharina , geb. Eder , von hier , hat um Einweisung
in den Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihres ft
Ehemannes gebeten.

Diesem Gesuch wird stattgegeben, wenn nicht
binnen 3 Wochen

gegründete Ansprüche dagegen erhoben werden .
Ladenburg , den 25 . September 1868 .

Großh . bad. Amtsgerichi .
I a c o b i.

Z. v .376 . Elzach . ( Erbvorladung .)
Georg Schätzte , geb. den 6. Juni 1817 .
Jakob „ . „ 30 . Mai 1824 ,
Franz Josef . . „ 13 . Juli 1826 u.
Maria . . „ 9 . April 1828 ,

ämmtlich von Biederbach und seit längerer Zeit in
Amerika an unbekanntem Orte abwesend . deren Da¬
ein nicht anerkannt wurde , sind als Erben zur Vcr -

lafsenschaft ihres am 6 . Mai 1868 verstorbenen Vaters
Georg Schätzte , Leibgedinger von Biederhach, be¬
rufen .

Dieselben werden hiermit zur Vermögensaufnahme
und zu den Erbtheilungsvcrhandlungen mit dem Be¬
deuten öffentlich ungeladen , daß, wenn sie sich nicht

innerhalb drei Monaten
melden , die Erbschaft Denen werde zugelheilt werden,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Elzach , den 1 . September 1868 .
Der Großh . Notar
Ad . Wingler .

Z .o.386 . Rastatt . ( Erbvorladung . ) Johann
Drerler , ledig , von Rastatt , an unbekannten Orten
in Amerika abwesend , ist zur fürsorglichen Besitzthei-
lung des Vermögens seine« verschollenen OheimS ,
Xaver Klumpp von Rastatt , berufen .

Derselbe wird aufgesordert ,
innerhalb 3 Monaten

seine Erbansprüche dahier geltend zu machen , widri¬
genfalls Diejenigen in den fürsorglichen Besitz einge -
wiesen werden , welchen er zukäme, wenn der Vorge¬
ladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Rastatt , den 3 . Oktober 1868 .
Großh . Notar

Bauer .
Z .o.382 . St . Georgen . ( Erbvorladung .)

Andreas Lehmann von Langenschiltach , dessen der-
maliger Aufenthalt seit mehreren Jahren in seiner Hei -
math unbekannt ist , ist zur Erbschaft seine« verstorbe¬
nen Bruders Johann Michael Lehmann , Landwirth
unterm Wald , Gemeinde St . Georgm , mitüerufen .

Derselbe wird » un zur gedachten Erbtheilung
binnen drei Monaten

mit dem Anfügen öffentlich vorgeladm , daß im Nicht¬
erscheinungsfall die Erbschaft lediglich Denjenigen

werde zugetheilt werden , welchtn sie zukäme w—. ,
Vvrgeladene zur Zeit de« Erbairfall « nicht T ? * Ar
Leben gewesten wäre . ^ »A

Villingen , den 30 . September 1368 .
Großh Notar

Lud . Bauer .
Z .o.378 . Nr . 18,383 - Lörrach . ( Beka »-

mach ung .) Gestern Morgen fand bei Lörra»Duell zwischen Emanuel Nikitin aus Rußland - ?*
20 Jahre alt , ziemlich großer, schlanker Slayir ^
dunklem Haar , grauen Augen , etwas gebogener
Nase , und einem unbekannten jungen Mann
scheinlich Franzose , statt. ES wird um Aufschluß ? -
die Person des Letztem und Verhaftung Beider -
um Nachricht über den Aufenthaltsort des L ? *
C. Landskron oder C. Landström nacb^ Ä ?
Lörrach , den 2 . Oktober 1868 . Großh . bog
gericht. Kerkenmaier . Baumann

Z .p.846 . Nr . 2941/42 . Lörrach . (BeU ^
machung . ) In Anklagesachen gegen Johann
lieb Hauber von Rudersberg , K . w . Oberaw^
richts Welzheim , wegen Diebstahls und Bruches
Landesverweisung , ist Tagfahrt zur kreiSgerichMfl
Hauptverhandlung dahier auf Freitag den ^o
November d. I . , Nachmittags 3 Uhr
ordnet. Hiezu wird der flüchtige Angeklagte nm̂
Aufforderung vorgeladen , sich 14 Tage zuvor A
Großh . Amtsgericht Lörrach zu stellen. Lörrach
2. Oktober 1868 . Großh . Kreisgericht als Abwch
lung der Strafkammer de« Großh . Kreis - und
richt« Freiburg . K. v . S twesser . v . Jagenian «

Z .p .803 . Nr . 3603 . Baden . ( Leffentlich ,
Bekanntmachung .) I . A . S . gegen Chmy- .
Bandlion von Hilpertsau , Balthasar Beaurv «»,Kaftel bei Mainz und mehrere Genossen , wegen Dieb¬
stahls , sind nach in öffentlicher Gerichtssitzung g^

'

gener Hauptverhandlung durch diessciliges Unheil dir
der öffentlichen Vorladung vom 5 . l . Mts . , Nr . Wz
ungeachtet ausgcbliebenen , hier genannten Angeklagu»des in fortgesetzter That und verbrecherischer Berdm.
düng verübten Diebstahls von mehr als 25 fl. flu
schuldigerklärt , deßhalb Christian Bandlionw
einer durch zehn Tage Hungerkost geschärften Lreä-
gefängnißstrafe von zehn Monaten , BalthC«
Beaury zu einer durch sechs Tage Hungerkost ge¬
schärften Kreisgefängnißstrafe von drei Monaten
Jeder in die Kosten seiner Urtheilsvollstreckung M
unter sammtverbindlicher Haftbarkeit für das Ganzein ein Achtel der Kosten des gerichtlichen Verfahren«
verurtheilt . Dies wird den abwesenden Vcrurchcilte»
«»durch öffentlich verkündet .

Baden , den 25 . September 1868 .
Großh . Kreisgericht Baden als Strafkammerabtheilung

des Großh . Kreis - und Hofgerichts Offenburg.
l>r . Puchelt .

Heil .
Z .p.800 . Nr . 1591 . Offenburg . ( Berwei -

sungSbeschluß .) J . A. S . gegm Georg Huber
von PetcrSthal , wegen Diebstahls , ergeht

Verweisungsbeschluß .
ES sei der ledige , 40 Jahre alle , zur Zeit flüchtige

Webergesell Georg Huber von Petersthal — welcher
bereits durch Urtheil des vormaligen Großh. Hosge-
richts des Mittelrheinkreises vom 20 . September 18W,
Nr . 4185/86 , wegen zweiten Rückfalls in den dritten
Diebstahl mit einer Arbeitshausstrafe von IVr Iah« »
bestraft worden ist — unter der Anschuldigung :

daß er im Frühjahr 1866 dem ledigen Dienst,
knecht Anton Braun vvn Griesbach , als er
denselben eines Abends in betrunkenemZustand«
nach Hause führte , eine silberne Taschenuhrnebst
Kette und Uhrenschlüsseln , im ungefähre»
Werth von 11 fl ., entwendet Hab« —

wegen dritten Rückfalls in den dritten Dieb¬
stahl auf Grund der §8 376 , 384 Z . 1 , 183 fs.
St .G .B ., 88 205 Z . 5, 207 St .P .O . , 8 26 I. Ger.-
Verf . in Anklagestand zu versetzen und zur Aburthei-
lung vor die Strafkammer des diesseitigen Gerichtshofs
zu verweisen .

Dies wird dem Angeklagten hiermit verkündigt.
Offenburg , den 24 . September 1868 .

Großh . Kreis - und Hofgericht.
Raths - und Anklagekammer .

B o h m .
Schröder .

Z .p .856 . Nr . 2826 . Mannheim . ( Urtheil .)
I U . S . gegen Benedikt Bonset von Leutershausen
wegen versuchter Unzucht mit einem Kinde wird zu
Recht erkannt :

Benedikt Bon sei von Leutershausen sei der
versuchten Unzucht mit einem noch nicht 14
Jahre alten und noch nicht mannbaren Mädchen
schuldig zu erklären, und deßhalb zu einer Ar-

beiishausstrafe von drei Jahren oder zwei Zatz
ren Einzelhaft und zu Tragung der Kosten de«

Strafverfahrens und seiner Slraserstehung zu
veruriheilen .

V . R . W . .
Die « wird dem flüchtigen Angeklagten a» f dies»

Wege verkündet .
Mannheim , den 1. Oktober 1868 .

Großh . bad . Kreis - und Hofgericht , Schwurgericht.
Benckiser .

Lehning .
Z .p .851 . Sir . 6267 . *Ludwigshaf - n. ( Er¬

ledigte Gehilfenstelle . ) Unsere ersteGehllM
stelle mit einem jährlichen Gehalt von 600 fl. w»°

erledigt und soll nach Verlauf eines Vierteljahrs besk,
werden . Bewerber um dieselbe aus der Klasse
Kameralpraktikanten oder Kameralassistenten wo «»»

sich anher wenden.
Ludwigshafen , den 3 . Oktober 1868 .

Großh . Obereinnehmerei . , >
Zo .377 . St . Blasien . ( Aktuar « st - "

A
Bei diesseitigem Amtsgerichte ist eine Aktuarrs »
mit einem Gehalte von 4M fl., nebst Accidcnuen, w
28 . Nov . d. 5 . wieder zu besetzen . Diejenigen 4>e

Rechtspraktikanten und Aktuare , welche sich um , ,
Stelle bewerben wollen , mögen ihre Gesuche m«

Anschluß der Zeugnisse in Bälde anher einreichen -

St . Blasien , den 4 . Oktober 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Z.p.775 , Offenburg .
E *

( Bekanntmachuntz ) '

In der Kanzlei des Großh . Kreis - und HoW
Offenburg ist eine Gehilfenstelle mit einem
halt von 500 fl . bi « 550 fl . vom 1 . Februar kunin* »

Jahre «, oder auch früher , zu besetzen . ,
Bewerber au« der Zahl gewandter Aktuare m

ter, fertiger Handschrift finden vorzugsweise «

sichtignng . . -
Anmeldungen find binnen 14 Tagen °e

Vorstand des Gerichtshofes einzureichen .
Offenburg , den 1 . Oktober 1868 .

Kreis - und HofgerichtSkanzlei .

Druck und Verlag der G. Brauu ' jcheu H » fbuchdruckerefl
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